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C^uÄerni^l-Verlautbarungen.
Z . » ,09. ' ^ " ' ' b 5 0 > .

V e r l a u t b a r u n g
ü b e r a u s s c h l i e ß e n d e P r i v i l e g i e n . —
D i e k. k. allgememe Hofkammcr hat unterm
2 1 . Ma» i 8 3 L nach den Bestimmungen des
allerhöchsten Paientes vom 3 i . P^ärz l 9 3 2 , d,e
nachstchenden Prioi leglen zu oerlllhen befun-
den: ». Dem Frlcdrlch Wolkenhaur, befugter
S t r u m p f w n l e r , wohnhaft >n W , c n , V o i -
ftadt Schott nfcld N r . ^ 7 , für die Dauer
von zwe», J a h r e n , auf die V.rbess^rung eines
Pet inet . cdcr Kelten - Gtuh l^s , >n Folge wel-
cher , ) dicse M^!ch ine durch eine gel »nqe Kraf ts
z. B . die emes vlerzehnjährlgen K lndes, m
Bewegong gebracht, und hiedurch in einem
Zeltraume von zwölf Albeilsstuliden um zwei
Dr i t lhe i l? dcS Productes mehr «rzeugt werden
künnk, als auf e«nem gewöhnlichen Haridstuhl^
rhne die Kräfte zu tischöpsen, woraus auch
dl l Wohlfel lhelt der <trjeu»,ung entsvripge;
und 2) man mmdtr beschrankt sey, baß Werk
mit mehreren Fadenlt l lern zn überladen, wo»
durch dle Verschiedenheit der Dessins und der
Stosse zugleich erzielt werde. — 2. Dem Eduard
Nhe i l . Goldarbeltcr, wohnhaft >n W l e n , V^ r»
statt Wi^een N r 6/z2 , für die Dauer von
einem I . , h re , auf b,e s i s i . i v u n g , alle Arten
dichtqefaßcer sltbklten auf echten und unechten
M l t M n in ungemnn kur;er Ze,t vermittelst
t,ner besonderen Vorr ichtung und Mt thodeum
Hochs! bllllge Prclse zu vc r fe i l i gcn , roob^l be«
svnders d«e dlchlgrfaßten A r b n l l n mit unechten
S l e m c n in jcder Hinsicht jenen von echten
G t t m c n vollkommen ähnlich wnden. — I . Dem
lcovold OesHer, k. k. Hofdc,urath5beamt»>r,
wohnha f t , n W i e n , Vorstadt Iggerzeile N r .
2 9 , für die Dauer von drci Jah ren , auf die
Verbesserung der S t r u c t ^ r eine» hydraulischen
Geblases, „Gchruubenglb la ie" genannt, durch
dessen Anwendung , ) i i n höchst gleichförmiger,
,N stels gleicher Temperatur erhaltener Luf,'-
ftrom mit einer dem bcabsichtlgten Zwecke ent-
^rtchwden Pressung erzeugt werdm tonne;

2) nebst g'ößler K o l l d i t ä l , mindestem Kosten»
aufwande/ und lnchscr Zcr l^gunj! dcs ganzen
Apparates durchcius seine Reparatur vor lan«
ger ^e«l nothwendig, und hierbei auch keine,
oft s hr schwer zu erhaltende, theuere eiserne
Spinde l erforderlich sey; 3) zur Bewegung
und «Zrrlchtung der Maschine, bei welcher fa l l
gar kcine R n b u r g zu üdetwmden sey, nebst
dem angewendeten Gthwerke höchstens em
V ie r th f i l jener Bctriebskkraft und jener Kofien
lrfotdell lch werde, welche bei den blkher bekann,
ten <5i)l!ndera.fdlasen bc> gleichem ßffecte <m
yünst gen Falle unauswe,chl>cb drrau^glsetzt
werden m ü f f , n ; /^) jeder sogenannte schädliche
Maum oder W i n b v e r l u f l , welcher bei allen an»
d>rcn Arten Gebläse durch die Vmderunst, durch
unl 'cl l 'ommcnen und vcrjpatelen Sch luß , so
w>e durch da? Gewicht und d,e Nücksaugunss
der V lN l i l e ln ts tehl , uermindcrt werde, und
jcdcS Volumen elsigesogsner Luft auch untMt-
telbsr um so sicherer ,ns Feuer selbsl gelangen
müsse, als sich der Er fahrung zu Folge bt i ale
len Geblasen die Windle>tungsröbren leicht
hermellsh lut i ren lassen; 5) bel Hü l len» und
Hammerwc'kcN der bliond.r? Vor the i l erreicht
werde, daß bcr glrinsse W isscrvelbrauch dieses
hl)draulischen Gebläses füc drn Betrieb der ge>
nanntcn Wers i als gar nickt beirrend erscheine,
und nur äußerst k l ' ne Wasserbauten (F lu ihe r ,
Weh?gr<lben u. dgl.) — besonder« beim Ge-
brauche l'cn Bru^radern — erforderlich mache,
wobkl solche Anlagen auch be» schr klemem Ge»
fälle mlt gutem Erfolge «Gtatt sinden können;
endlich H) mit diesem Geblase, tbrn so wie mit
jedem anderen, d»e Erhiyuna der ^uf t verdunZ
den werden sönne. —» ^ . Dem Stephan K o -
m a r y , bürgert. Forteplanomacber, wohnhaf t
»n W l e n , ?eopoldstadt 3lr . »77, für die Dauer
lion em m Jahre, auf die Entdeckung «m Baue
der Fortepiano, unter der B i N e n n u n g : Vulca«
r ion oder Eisenbahs-.fortepiano, wclHe , ) w<«
ßen des eigens dazu bereiteten Eisens an Fc-
stigtett alle blßher verfertigten Fortepiano über«
treffen, und belnahe unverwüstlichftpenz 2) hie



532

Reinheit der S t i m m u n g viele Monate , ja selbst
J a h r e l a n g aushal ten, wenn auch sselßlg da»
rauf gespielt werde, was besonders für d,e auf
dlm Land? wohnenden Freunde des Clalner-
sr^les erwünscht sey, welche keme fäh;gen Cla»
vl i l f tnnmer »n der N,ihc haben; unv 3) eine
innere G n u c t u c von solcher A r t besitzen, daß
der T a n an N^nhe l t , Helle und G?o>eg?nhe»t
bedeutend gewlnne. — 5. Dem Johann Ans
troou, bürgerl. Posamentlrermelster, wohnhaft
»n W»en, Vorstadt Neubau N r . 2 8 l , für
d«e Dauer von fünf Jahren, aufdie Er f indung,
Gold , und s l l be r -T reß - wle auch B a n d - B o r -
den, besonders von leonlschem Gewinnst , auf
M ü h l » und Gchub« S tüh len m>t mehreren
saufen auf eine besondere Ar t nur durch einen
Tr ieb , ,n oerschledener Vrei ie so fein und rem,
w«e auf Polamentirer« Handstühlen/ zu erzeu,
gen. — 6. Dem ?ou«S o. O r t h , Kau fmann ,
»ohnhaf t in S t u t t g a r t , (b?ooN<tiacht!qt »st
W l l h t l m Hopve, wohnhaft ,n W»en, Alscr»
Vorstadt/ N r . i 3 l / für dle Dauer »an elnem
J a h r e , auf d«? <^rssndung, del solchen Feue.
rungcn, dl« kemtt Geblans bedüsfen, die Toel«
sungsluft m l?cm Feuerherde selbst oder über,
Haupt in d.r enisprechenden Warme beträchtlich
zu erh'tzl^, und dadurb <ur Zersetzuna. vorzu»

herelten. — Uebcrdicß sind in den bereits
bestehenden Pr iv i leg ien folgende V e r ä n -
derungen vorgefal len: ») Ist oa» fünf>ädr'ge
Pl io l lcg 'um deg l i u l i l und ^cl»-vvil,«;ii6, lic.!^.
3 i . Deccmber l 8 5 5 , auf tragbare B u t t e n ,
H<u«rspritzer>, w^gen N^chlentr»chcung dcr Ta-
l i n »n den u»rqtschr«ebetl3N Jahresraten, für
srl-schen erklart; i>) d l̂s dem Wlener Bu^>-
Kinder An^on Haßa unterm zn. Ma> »,'. I . , auf
dle Elfindus'g ,m Marmor»ren, S o en^en,
F ladern , Farben, G l ä n z n , P^'sscn ,«no s^n<
fitge Zuberellen des Verkals, Wol l tü f f . t s und
der iemwand zum Bücheremband ucr l i lhme
einjährige Pc-lvi leglum, auf d«e Daucr von
weitern zwel Jahren, namllch d?s jwellen und
drit ten Jahres, verlängkrt; c) das Pr<!i,leglum
des Wl l l l am R^yden, ciäa. Zo. seotember
i 3 5 6 , auf eine Verbefferuna. «n der Fabrica-
t ion des Elsens und S tah les ; so wie ä) das
ausichlleßende fünfjährige Pr lu l leqlum des
Hetnclch Chausenot pom Z l . December l 6 3 5 ,
auf eine Er f indung und Verbesserung in der
Gasbe leub lun^ , wegen unterlassener Berichti«
gul iq des gesetzlichen Tl lxdett l l^ lS, für erloschen
erk lar t ; a) das dem P i l l l l Andreas M o l m l
unterm 29. IUliL l 323 ertheilte Pr lo i leg lum,
auf Erzeuaunl; von Papier mttttlss der sage«
nannten Mzfchine „?c>ur la i rs l s?2^ io r«an»

sin" aus weitere fünf Jahre, nämlich das eilfte
b»s fünfzehnte Jahr , verlanaert; l ) das jehn»
jahr,qe Pr iv i leq lum d«s Arch.teclen in R o m ,
Domln lk ^ h H l i a t t l l l , vom 24. I u n l , 3 3 5 ,
auf die Erf indung emcr Methode, Sezfe auf
sallem We,ze zu beretten, wegen! oerwelgerter
s'mzahlunz der gescyllchcn Tax^aten von Sei te
deß Prw l leg lumS; Inhabers , für erloschen er,
k la r t ; ß) da6 dem Friedrich HelblF, Mecha,
ntker aus 3>sleben»n Kachsen, u n t e r m a l . I u «
Nl l 3 ) o , auf die Entdeckung e»ner Schnell«
druclvreffe verliehene fünfjährige P r i v i l e g i u m ,
welches bereits unterm 7. I u l l , 8 ) 5 , Zah l
2q l / »3 , auf drei Jahre verlängert wu rde ,
über 'Ansuchen desselben auf dlt Dauer von
wenern drel J a h r e n , nämlich des neunten ,
zehnten und e>lften Jahres, ver längert ; und
endl'ch l l ) das vem Adolph M y l l n s , ln Verbin»
dung mlt Adolph Ru l le unterm 26. A u g M
l 3 5 6 , auf eine Verbesserung «n den Nadel»
f.uerwaffen verliehen? zweljährlge Prlvl legiUiV,
wegen Ni-Htderlchtlgung der gesetzlichem Taxen,
für erloschen erklärt worden. «*» Laibach am
l 2 . J u l i lN33.
Joseph Cannllo Freiherr v. Schmidburg,

^andcß Gollvevncu''.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t c n a u

und p r i m ö v , k. k. Hofrach.
J o h a n n G c h n e b i t z ,

k. k. Guderlualrath.

Z. 1.36. (2) « c l N r . l « 6 ° « ^ ^
C 0 li c u r s - V e r l a u t.b a r u n g.

S o w o h l zu Nakov^lz 'n der vereinten B ,
W . Karlstadter , " ls zu Mit t i -owi l ) m der slaves
n schen M l l i t a r - G r ä n z e , lst c.n dtr> dort neu
errichteten Hauvischule mit elncr ^. slasse von
zrrcl Jahrgängen die Zelchinmgslchl-ersstklle,
wonnt ein Iahresgeh^llt von vierhundert OulZ
den verbunden ist, Mlt erstcn November lau»
senden Jahres zu besetzen. — Die dießfallige
Eoncursprüfung wird a m v i e r t e n O c t o b e r
l a u f e n d e n J a h r e s bei der k. k. Normal«
schul-Twect ion in Lalbach abgehalten werben.
— D ie Bewerber um diese s t e l l e n , wclche
nebst dem Zeichnilngs. Unterrichte, auch dle
mathematlschen Lehrgegensiandö zu tradiren
fahlg seyn sollen, müssen übriqcns wenigstens
eines slavlschen Dialectes vollkommen machtig
seun; ohne den Erweis dieser Kenntniß sind
dieselben zum Concurs« qar nicht zuzulassen,
I h r e Gesuche um diese Stel le müssen endlich
außerdem, wie bekannt, mit dm S tud ien - ,
S i t t e n - u n d sonstigen Zeugnissen über ihr t
bisherige Verwendung, Dienstleistung :c. ge«
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hörig instruirt seyn. — Vom k k. illyrijchen
Gubernium. Laibach am l l . August i 6 ) 6 .

J o h a n n R l t t e r v. Z n a l m w e r t h ,

Z . 11)7. (2) N r . 17959.
Es wird hiemit zur allgemeinen KeliNtniß

gedacht, daß an der k. k. Forstlchranstalt zu
Mar iab lunn das nachstkominende Echuljahr
i 8 3 9 mlt oe.n 10. Noue>nv.r d. I . segnen An-
fang n immt , daS darauf folgende Schuljahr
zZ^o aber, mit allen ferneren, stets mtt dem
«rsten October eines jeden Jahres beginnen
wird. — Laibach am ä- August ,356.

F r i e d r i c h Nnccr v. K r e i z b e r g ,
k. s. Gudl ln la l» Sccretar.

Z . l l 3 5 . (2) »6 N r . 186^9. N r . 5535.
E d i c t.

V o n demk. k, käl'nthmschen S t a d t - und
?ardrechtc wi ld bekannt gemacht, daß bei dem-
stibln eine Ncglstranlen-Etelle mit dem jähr,
lichen Gehalte von 600 fl. E. M . ,n Erle<
d'gung gekommen sey. Die Bewcrdcr um
dlssen Dienstposten haben daher ihre gehörig
belegten Competelizgesuch^, in welchen sie auch
anzugeben haben, ob und in welchem Grade
f i l un: einem Indiv iduum diefts k. k. ^ t a d t ,
und ?andrechics verwandt oder verschwägert
fcpen, längstens binnen vicrWochen, vom Zctt»
punctc der ersten Einschaltung ricscs Edicccs in
kie Kl<'gcn^uvt?r Zeitung, hicher zu überreiche!',
und ill so ferre sie schon angestellt sind, durch
ih'e Vorstand? c,nb?ülc!ten zu lassen. — Kla-
gcl-.fur! dcn 25. Ju l i i 353 .

3. J«3',. (?) SRr. 9546/1790

A v v i s o (1 i C o n c o r s o ,
A reiiificazione dell' avviso di concorso

3o. Guigno po* po. sotto il prcscnie Nr.
9:146 — 1790 stato pubblicato in qnesia Ga-
zelta si dichiara ehe ü posto vacanie jiresso
I. I. Reg. Uilicio Fiscale in Milano e quclla
di 1. Aggiunio tiscale cui va annesso il titolo
d* I. l\. Consigliere e 1' annuo Soldo di
iiorini 2000. Ce quindi al detto posio,
e non ĵ iä all' altro indicaio per equivoco
nel SLiviiato Avviso, chercsta aperto il con-
corso per tiitto il tempo accennato neJT
avviso siesso, cise, atuttail i5- po. v. Agosto,
entro il qUaj ermine e nel modo gia espresso
nel riperuto avviso dovranno gli aspiranii
aver presentätc o fa tie pervenire 1c Jnro
documentate istanze. — Dali' I. R. Mn-
gistrato Camcrale. — Milano li »9. Lujjiia
1838.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. I i 2 / . (2) 3ic. t^öcj.

E d i c t .
Bei dem k. k. Vergamt« ,u Id r ia btsindrl

sich em Nor ra lh von weißen Ouccksildlr »Fcll-
abschsiltten pr. 66» Pfu^.d , und von braunen
Zlnober-Felladichnttttn pr. 3 ,2 D f u n d , wel-
che >m verste»gerungsweqe veräußert werden.
— D«r Tag der Verftelgerung, welcher in der
Bergamlbkanzlll zu I d r l a S t a t t f i n d e t , wird
auf den 22. September d. I . um d«e lote
Vormiltageiiunde bestimmt. — D»e Beding»
siisse können früher h»erorls eingesehen w c r d n .
— Vom s. k. Belgamle I d r i a .

vermischte ^rrl.'lutbarungett.
Z. »»28. (2) Nr . öoS.

E d i c t .
Alle jenr, welche bei dem Verlasse des am

ä. d. M . zu Seebach verstorbenen Realitattnbe»
sltzels Iobann K l inc r , vulgo Pencm, als Erbc^
ceer alü Gläubiger, oder aus was immer für ei»
nein Recktögrmide etwas zu suchen haben, haben
bei der dießfaNs auf een 5 l . d- M . vor diesem
Gerichte angcorencten Liquidirungstagsatzung so
gewiß zu erscheinen, und ihren Ansplllch standhafl
darzuthun, als sie sich sonst die Folgen dcS §.
ä>4. a. d. G. B . scldsi zuzuschreiben haben würden.

Bezirtsgerichl Belocs am >». August ,636.

Z. , , 2 I . (2) Nr . l5o6.
E d i c t .

Von dem Bezirksgericht des Her;ogthum5
Gotlscdee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
lZö seye ouf Ansuchen tes Han^lungghauses Hanke
und Söhne in Wien., durch dessen Bevollmächtig,
ten, Hcvrn Adam Lacrncr von Gctlschce, wider Lu«
kaö Schleimer von 3)!algern in die executive Ver.
sicigerung der auö dcm Kaufverträge vom 25.
Ju l i ,ää2 zu Gunsten des Mathias Perz von W i n -
dischdorf intabulirten, sodann zu Gunsten dcs l?u«
tag Schleimer miicclst lZession vom 1. M a i ,655
zupcrlnlabuüi-tLs», auf der Realität des Andreas
Krenn zu Miltcroorf Nr . »> haftenden Fordennlg
pr. 350ft> C. M . , wegen aus oem Vergleiche voln
»a. October ,637 sckultigen 66.5 fl. , kr. M . M .
c. z. c., gctvilligct, und ziir Vornahme derselben
die Tagsatzungen auf den 2., ,6 . und 5o, August
l. I . , iederzeit Vormittags 9 Uhr in der hiesigen
Gerichtskanzlei mit dem Bcisahe anberaumt wor»
den, daß diese Forderung, falls Ne wcder bei der
ersten noch 2. Tagsatzung um oder über den No-
minal:rerth augebracht winde, bei der 5. auck
unter demselben werde hint^ngegcben welden.
A n m e r k u n g . Nachdem cdiqe Forderung bci ler

ersten Tagsatzung nic(l anqcdracdt wurde,
so bebalt es bei rer zweiten Tags^hulig
sein Verbleiben.

Btjilksgericht Golischee a^u ,o. August '553.
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Z . , , 3 , . (») N r . 175a.

E d i c t.
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wird hicmit attgeinein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Ioscpb Zhcrne von
Oottschee in die executive Fcilbiethung dee zu
'Präse Nr . 9 liegenden, dem Iosepl) Pirtschitsch
gehörigen, bereits auf n o ft. gericl'llicl) gcschäh-
icn Hübe, wegen schuldigen ,5 ft. O. M . c. 5. c.
^ewiNiget, und wegen Bornahme derselben die
Tagsahungen auf den »5. September, ,6 . Octob:r,
und i5. November l. I . , Voriniltags 9 Uhr in
Loco der Realität mit dem Beisa^e ang>'crdnel,
daß, falls diese Rcalitäc weder bei der ersten „och
zweiten Feilbiethulig um oder über den Scdäz-
j>ungswerth an Mann gebracht werken tonnte,
selbe bei der 3. auch unter der Schätzung hintan-
gegeben werden rrird.

Bezirtt'gclichl Gottschce am 20. J u l i ^353.

Z . , l 2 a . (2) Nr. 2212.
E d i c t .

Von dem B.-zirksgenchtc des Hcrzogtbums
Gottschre wird hiemit allgemein bekannt a/macdt:
Os scye auf Ansuchen des Herrn Andreas Ra«
tsdilsä) von Go tschec, als Bevollmächtigter des
Mathias Scheinitsch von Rcinthai, in die exe«
tutive Fcildicthung der zu Klindorf N r . ,6
liegenden, dein Mlckacl Wittreich von ebenda ge^
hör ten , bereits guf 5oa ft. gerichtlich geschätzten
Hübe, ncgen schuldigen 22<) ft. 29 tr. W W .
>r:, s.'c."gcwisligct, und wegen Vornahme dersel«
1'en lie Tagsaylingcn auf den î ». September, >,.
October und i3 . November l I . , jederzeit Por-
inittags 9 M r in Loco dcr Realität mit dem Bei»
satze bestlwmi, daß falls diese Realität weder bei
dcr clsien noch zweiten Feilbiethung um oder über
den Schätzu^gswerth angebraüt werden konnte,
'̂ selbe bei der 2. aul? uiucr dem Schätzungswcrthe
ihintangegl'ben w?rdcn wird.

Bezill'ögclicdt Gcttscdcc am 2a. Ju l i 1LZ8.

H , «119. (3) Nr . Z o i i .
,z.5^7'^ K d i c t.

V?n dem Bczilk^crichte HciM'esg wird bie-
^nit bclaniUgemachl: Esscy über Ansucden dcsIacoh
Widmar ron Big^un tic cxccutivc Hcilbiclhung ler,
tcm Lorenz ^ k c r l ron Zxl 'nih gehörigen, der
Herrschaft Haasberg 5l,b Nect. Nr. 42, zineba»
fen, glrichllici) auf 269 ft. 4o kr. ßeschätzlcn ^
Hübe bewiNiget, und es seyen biezu dcr HH. Sep»
>embcr, der 24. October und der 23, November
ä> I . jedcömal Früb 9 Uhr in ?oc° Zirknih mit
tem Anhänge bestimmt, daß diese '/^ Hübe bei
^cr rrfi,'!! und zweiten Licicalion^tagsatzung nur
v!N dle Schalung oder darüber, bei der dritten
/>der auch unter derselben hnttangegcbcn werden
«vurde.

Der Grmisbucköe)ttract < die ^icitationsbe,
^ingnisseund das SchciyungsprotocoN können täg«
IZ-ich Hieramts eingesehen werden.

B^iMLtl ichl Haa^bcrg om 2H. Jul i ,L2ä.

Z. " » « . (3) Nr. 5,37.
E d i c t . , ,

Von, dem Bezirksgerichte Haasberg wird hio
mit kund gemacht: Es sey über Ansuchen tes
Andreas Mlcheuz von Nicderdorf i» die executive
Fcilbiethung der, dem Johann Mrdcn von Zils.-
nih gehörigen, der Herrschaft Haasbcrg zinsbare,!
llcberlandsäcklr, als des auf 60 st. gerichtlich l?e»
tdeucrten Ackers >n ^ü!ieli!< s>c>ä 5l«lln<> nc»»/...,
Rect. Nr . ^6<, und des auf 93 ft. gerichtlich l)e^
wcrtbclen ^ Taqbau Ackers 'n l̂ 5l,eu!< u «i-lülili»«
3<uk Rect, Nr . ^ / 4 , wegen schuldigen 25 ft. f>7
kr. c. 5. c. gewiliigct, und es seyen hiczli der
2u. September, der 2n. October und der ,9.
Novcinber l. I . , jedesmal früh 9 Uhr i>, Locs
Zirknih mit dein Anhange bestimmt, kcch ĵss^
Ueberlandsäcker bei der ersten und zweiten Fen«
biclhungstagsahung nur um die Scdahu'.iq oder
darüber, bei der dritten abcrauch unter derselben
hintangegeben werden würden.

Der Grundbuchs.-xcract, das Schätzlmq^r?:
tocoll und die Llcttationsbedingnissc können täglich
Hieramts eingesehen wcrecn.

BezirN'gerichl H^asberg um 3,. Ju l i »638.

Z. i i >6. (5) ' Nr . 5 4^.
<Z d i c t.

Das Bezirksgericht Haasderq maci't kund-.,
<Zs sey über Oinschrciccn tcs Jakob Widmar ron
Vigaun in die executive Versteigerung der, tem
7lnton Telschift von Machnctli gehörigen , t t r
Herrschaft Ha^sberg 5>id Nccl. Nr. 9^9 zinsbare»,,
gerichtlich auf 5/>9 fl. /»̂> kr. geschahen, mit 6 fs..
2 /̂z dl. beansagter^Hude, wegen dem Elstern schul«
digen 6!) ft. ^3 kr. c. 5. c. bewiUigct. und es seyen
hiczu der ,4. September, der ,5. October und
der ,4 . November l I . , Früh 9 Uhr in Loc»
Machnetti mit dem Anhange bestimmt, dah diese
Hudercalilät bei der ersten und zweiten Verfik'«
gerung nur um die Schätzung oder darüber, l?»i
der dritten aber auch unter derselben hmtanZege»
ben werden würde.

Der Grundhucb5extract, das Schätzungtpro.
tocoN und die Licitationsbcdingnisse tonnen täglich
hicramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 5». Ju l i ,823.

3- " ' . 3 . (2)
Es wird in eine Tuch- und

Schnittwaren- Handlung hier ein
Pratticant gegen billige Bedinqmsse
aufzunehmen gesucht. Das Nähere
hierüber beliebe man im Zettungs-
Comptoir einzuholen.

ist im Hause Nr. i 5 , Elephanten-
Gasse, pro Michaeli d. I . zu vergeben.

Das Nähere erfragt man beim
Hauseigenthülner.


